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Einführung


Alexander Dugin, russischer Philosoph und politischer Denker, kritisiert die moderne westliche Gesellschaft von ihren Wurzeln her! Nach seiner Überzeugung sind die Grundlagen der heutigen westlichen Lebensart: Individualismus und Liberalismus, falsch und verwerflich. Beides entspringt der s.g. Moderne und die Moderne ist für Alexander Dugin nichts als eine große Katastrophe, mit verheerenden Folgen.


Über seine umfangreichen und tiefgehenden Überlegungen wird im Westen nur selten berichtet und wenn es doch geschieht, dann zumeist in negativer, abwertender Art und Weise. Eine sachliche, inhaltliche Auseinandersetzung mit seinen Schlussfolgerungen und Argumenten, findet nicht statt. Der intellektuelle und akademische Mainstream im Westen, fühlt sich von Alexander Dugin im eigenen Selbstverständnis zu sehr angegriffen.


Umso bemerkenswerter ist die Initiative von Lauren Southern und Brittany Pettibone. Sie hatten den Mut, mit Alexander Dugin ein Interview zu führen und ihm so die Möglichkeit zu geben, seine Sicht der Dinge ausführlich darzustellen. Im Mai 2018 sind die beiden Journalistinnen dazu nach Moskau gereist. Das lange Gespräch, in dem Alexander Dugin alle Fragen ausführlich beantwortet, ist als Video auf YouTube veröffentlicht:


https://www.youtube.com/watch?v=sl2--OHvxK4


Weil das Interview auf Englisch geführt wurde, ist die hier vorliegende, deutsche Übersetzung entstanden, um die wichtigen Gedanken und Überlegungen des russischen Philosophen, auch den Menschen zugänglich zu machen, die sich mit dem englischen Originaltext möglicherweise ein wenig schwertun. Es wurde darauf geachtet, eine inhaltlich weitgehend authentische Übersetzung zu gewährleisten und zu gleich einen gut lesbaren deutschen Text zu gestalten.


Die von Lauren Southern in einem separaten Video vorgenommene, persönliche Einführung zum Interview und die darin enthaltene Vorstellung von Alexander Dugin, ist ebenfalls übersetzt worden und wird dem Interviewtext unter der Überschrift: „Wer ist Alexander Dugin?“, vorangestellt.


Bei der Übersetzung der Einführung wurden die Ausführungen der Autorin an einigen Stellen behutsam gekürzt. Die Einführung ist ebenfalls als Video auf YouTube veröffentlicht:


https://www.youtube.com/watch?v=8nzUMsN0l58




Informationen zu den Personen


Alexander Dugin wurde am 7. Januar 1962 in Moskau geboren. Seine Mutter war Galina Viktorowna Dugina (1937-2000), promovierte Ärztin, und sein Vater war Gelij Alexandrowitsch Dugin (1935-1998), Generalleutnant im Geheimdienst.


Er selbst ist Doktor der Soziologie und besitzt akademische Abschlüsse im Bereich der Philosophie. Bis 2014 unterrichtete er an einer Universität in Moskau, er ist seit vielen Jahren in unterschiedlicher Weise akademisch und politisch aktiv.


Alexander Dugin ist verheiratet, hat zwei Kinder, und eine Enkeltochter.


Seine philosophische Perspektive entwickelt sich durch Studien im Religiösen Traditionalismus, im Konservatismus, in der Hermetik und der Poesie. Europäische Autoren aus dem Mittelalter und der Renaissance stehen ebenso in seinem Interesse wie Orientalistische Studien.


Seit 1982 arbeitet er unter anderem als Übersetzer für Englisch, Französisch und Deutsch in einigen Instituten und übersetzte auch Werke von Julius Evola und René Guénon.


A. Dugins deutschen Veröffentlichungen:


> Die Vierte Politische Theorie <


Arktos Verlag, 2013


> Konflikte der Zukunft. Die Rückkehr der Geopolitik. <


BONUS-Verlag, 2014


Lauren Cherie Southern wurde 1995 in British Columbia / Canada geboren. Sie ist eine konservative politische Aktivistin, Webvideo-Produzentin, Autorin und Journalistin.


Besondere Aufmerksamkeit erreichte sie 2018 mit ihrem Dokumentarfilm „Farmlands“, in dem die sehr schwierige Situation von weißen Farmern im heutigen Südafrika von ihr thematisiert wird.


Brittany Alicia Merced Pettibone wurde 1992 in Kalifornien / USA geboren. Sie ist eine konservative politische Aktivistin, Webvideo-Produzentin, Autorin und Journalistin.


Besondere Aufmerksamkeit erreichte sie in den USA besonders durch ihre Unterstützung von Donald Trump im Präsidentschaftswahlkampf 2016.




Wer ist Alexander Dugin?


Mein erstes Video über Russland benötigt eine kurze einleitende Erklärung, bevor wir uns darauf einlassen. Einer der Hauptgründe, warum ich nach Russland gereist bin, war, dass ich eine Vorstellung von der Philosophie und den Ideen dort gewinnen wollte, die sich von denen des Westens unterscheiden. Und ich dachte, einer der besten Wege, das zu erreichen, ist, mit einem Philosophen namens Alexander Dugin zu sprechen.


Bei denjenigen, die mit den inneren Zirkeln des politischen Denkens vertraut sind, wird beim Namen Dugin sicher sofort eine Glocke läuten. Vielleicht sogar ein paar Alarmglocken, da der Mann als ein sehr gefährlicher Denker bekannt ist. Sogar unter denen, die behaupten, dass sie die freie Meinungsäußerung sowie freie Gedanken und Diskussionen lieben, ist Dugin so etwas wie ein Unberührbarer.


Bereits das dritte Suchergebnis, dass bei Google erscheint, wenn man nach Alexander Dugin sucht, lautet: "Der gefährlichste Philosoph der Welt." Und ich sage das alles nicht nur zum Spaß.


In meinem Bemühen, Alexander Dugin zu verstehen, habe ich versucht mit einigen Akademikern zu sprechen, Personen, die seine Arbeiten ins Englische übersetzt haben. Und als ich mich mit diesen Leuten traf, warnten sie mich vor den verheerenden Auswirkungen, denen sie begegneten waren, als sie den Mann einfach nur studierten, ihm nicht einmal zustimmten, ihm sogar widersprachen. Allein die Tatsache, dass sie sich mit Dugin befassten und über ihn berichteten, zerstörte ihre intellektuellen Karrieren.


Ich hatte politische Berater und Leute, die ich in Washington DC kenne, sie kontaktierten mich und sagen: Lauren, was auch immer du tust, bitte veröffentliche dieses Interview nicht, um deiner Karriere willen. Niemand wird sich mit dir abgeben, oder auch nur mit dir reden wollen, wenn du Dugin-Videos veröffentlichst.


Ich würde mir wünschen, dass das alles nur Spaß wäre, das ist es aber leider nicht. Und ich weiß, dass die Leute, die mich vor dem Gespräch mit Alexander Dugin gewarnt haben, alle nur mein Bestes im Auge hatten.
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"... das bedeutet: Den Tiger zu reiten!"

Ein Interview von Lauren Southern und
Brittany Pettibone





